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Schulfest

Das KiWi-Schulfest ist jedes Jahr der Höhepunkt unseres Schul-
jahrs. In diesem Jahr wurde das Fest erstmalig in Eigenregie der 
Schülerinnen und Schüler der 11. Klasse S2 organisiert.
Auf dem Programm standen Fußball- und Volleyballwettkämp-
fe gegen die Lehrer, ein Improvisationstheater, bei dem wir in 
unterschiedlichen und oftmals für uns ungewöhnlichen Situ-
ationen spontan handeln mussten, und ein Parcourlauf unter 
dem Motto „Stelle deine Sinne auf die Probe“. Zusätzlich gab es 
ein internationales Angebot an Speisen und Getränken und es 
bestand die Möglichkeit, eine Kutschfahrt zu machen.

Das KiWi feiert mit seinen Nachbarn 
in die Sommerferien

Ein Highlight auf unserem Schulfest war ein 10 Meter hoher 
Kletterturm, der den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
Mut und Kraft abverlangte. Das Erklimmen löste bei dem einen 
oder anderen ein regelrechtes Erfolgserlebnis aus, denn von 
oben merkte man erst, wie hoch der Turm wirklich war. Selbst 
der Biber WIM (Maskottchen der Bildungsoffensive Elbinseln) 
kletterte tapfer den Turm hinauf. Die Schüler des Organisati-
onsteams hatten mit der IBA eine Kooperationsvereinbarung 
geschlossen, sie übernahmen die Öffentlichkeitsarbeit und 
wurden dafür von der IBA finanziell unterstützt. Das Bildungs-
zentrum soll bis zum Abschlussjahr der IBA 2013 fertiggestellt 
sein. Es verbindet an einem Ort Bildungs-, Beratungs- und Inte-
grationsangebote. Das KiWi wird neben der Elbinselschule, der 
KiTa Koppelstieg, der Sprachheilschule Wilhelmsburg und vie-
len weiteren Partnern, wie z.B. der VHS und REBUS, ein Baustein 
des neuen Bildungszentrums mitten in Wilhelmsburg sein. 
Als Abschluss des Schulfests fand in der Turnhalle der 
schon zur Tradition gewordene Talentwettbewerb statt. Die 
SchülerInnen hatten die Chance, ihre Talente der gesam-
ten Schule zu präsentieren. Es gab Gesangsdarbietungen, 
einen Schlagzeuger und einen Keyboarder, der schließlich 
auch gewann. Das KiWi Gymnasium blickt auf ein erfolgrei-
ches Schulfest zurück und freut sich, ein Teil des Bildungs-
zentrums „Tor zur Welt“ zu sein.  

Hagar Jacobi und Melani Párraga
(Schüler der 11. Klasse des KiWi Gymnasiums)

Am Kletterturm sind Mut und Kraft gefragt

Anzeige

Jedes Jahr, am letzten Tag vor den Sommerferien, feiert das Gymnasium Kirchdorf / Wilhelmsburg (KiWi) ein 
großes Schul- und Sommerfest. In diesem Jahr wurden auch die benachbarten Bildungseinrichtungen und 
Stadtteilbewohner eingeladen, die mit dem KiWi bald zum „Tor zur Welt“ verschmelzen. 

IBA Innovationsfond 2010 - Projekte für das Sprach- und 
Bewegungszentrum gesucht! 
Bewerben Sie sich jetzt für den Innovationsfond 2010, 
mit dem Schwerpunkt Sprache und Bewegung. Die Ko-
ordinierungsstelle Bildungsoffensive Elbinseln sucht 
neue Ideen und Projekte, die sich mit dem Thema 
Sprachförderung und Spracherwerb in Kombination 
mit Bewegung, Sport und Spiel befassen und einen 
Beitrag zu einzelnen oder mehreren der sogenannten 
fünf Handlungsfelder der Bildungsoffensive (Sprache, 
Abschlüsse, Anschlüsse, kulturelle Bildung, lebenslan-
ges Lernen) leisten. Die Vorschläge sollen Beiträge für 
Kooperationsprojekte der Bildungseinrichtungen sein, 
die im neuen Haus für Sprache und Bewegung durch-
geführt werden. Förderfähig sind auch sogenannte 
Starter-Projekte, die zunächst an einem anderen Ort 
stattfinden können. Teilnehmen kann jede Einrichtung, 
die in Zusammenarbeit mit einem weiteren Bildungs-, 

Beratungs- oder Betreuungsträger ein Projekt für Menschen auf den 
Elbinseln auf den Weg bringen will. Wichtig ist, dass es sich um ein 
Kooperationsprojekt von mindestens zwei Projektpartnern handelt. 
Im Innovationsfond stehen insgesamt bis zu 20.000 € bereit. 
Die ausführlichen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter
www.bildungsoffensive-elbinseln.de

Ihren Beitrag senden Sie bitte bis zum 01.10.2010 per E-Mail an die 
Koordinierungsstelle bei der IBA, anne.krupp@iba-hamburg.de oder 
postalisch an folgende Adresse:
Koordinierungsstelle Bildungsoffensive Elbinseln, IBA Hamburg 
GmbH, Anne Krupp, Am Zollhafen 12, 20539 Hamburg
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen: Rufen Sie uns an (040-226 227- 
212) oder schicken Sie uns eine E-Mail! 
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Meldungen

Aussicht auf Veränderungen
Vom 9. September bis zum 3. Oktober 2010 
präsentiert die Akademie einer anderen 
Stadt unter dem Titel „Aussicht auf Ver-
änderungen“ einen Kunst-Parcours quer 
durch Hamburg entlang der S-Bahn Linie 3. 
In diesem Jahr finden verschiedene Kunst-
Projekte und Aktionen u.a. in Kooperation 
mit Hamburger Schulen statt: SchülerIn-
nen der Sprachheilschule Wilhelmsburg 
entwerfen mit der Künstlerin Katharina 
Lüdicke ihre „Wunschhäuser“, SchülerIn-
nen des KiWi  geben zusammen mit dem 
Berliner Künstler Thomas Wiczak Antwor-
ten auf die Frage „Wie fühlt sich zuhause 
an?“ und SchülerInnen der Gesamtschule 
Wilhelmsburg erstellen mit dem Künstler 
Thomas Köner eine audiovisuelle Landkar-
te geheimer, unheimlicher und verrückter 
Orte ihres Stadtteils im Rahmen des Pro-
jekts „Flutmarken Wilhelmsburg“. Die Aka-
demie einer anderen Stadt gestaltet schon 
im zweiten Jahr die Kunstplattform der IBA. 
Infos zu diesen und allen anderen Projekten 
der Akademie finden Sie unter:
www.mitwisser.net. 

Wechsel bei Koordinierungs-
stelle Elbinseln – Regionales 
Übergangsmanagement KorA
Petra Lill ist ab dem 1. Juli als Mitarbeiterin 
für das Projekt „Kooperation Regionaler Ak-
teure“ (KorA) tätig. 
Pe t ra . L i l l @ h a m b u rg - m i t te . h a m b u rg.
de, vorläufig telefonisch erreichbar über 
040.42854 2531.

Enthüllung der Info-Säule und 
erster Spatenstich beim „Haus 
der Projekte“ 
Am südlichen Ufer des Müggenburger 
Zollhafens wird alles für den Bau des 
„Haus der Projekte“ vorbereitet.  
In dem künftigen Werkstatthaus direkt 
am Wasser entsteht bis 2011 ein Ort der 
offenen Jugendarbeit, der Aus- und Wei-
terbildung, des Handwerks und der Kultur 
für Jugendliche und junge Erwachsene 
auf den Elbinseln. Im Stadtteil bestehen-
de Angebote in den Bereichen Sport, Kul-
tur und Integration sollen im „Haus der 
Projekte“ vereint und erweitert werden. 
In einer Bootswerkstatt wird es die Mög-
lichkeit geben, handwerkliche Qualifika-
tionen zu erwerben. 

Am 29.  Juni wurde die IBA-Infostele ent-
hüllt, die Informationen zum Standort 
und seiner Geschichte bietet. Der erste 
Spatenstich, durchgeführt von Bezirk-
samtsleiter Markus Schreiber, IBA-Ge-
schäftsführer Uli Hellweg, dem Leiter des 
Fachamtes für Stadt- und Landschaftspla-
nung des Bezirksamts Mitte Michael Ma-
the und Jürgen Hensen, Geschäftsführer 
von Get the kick e.V. und der Leiter des 
Hauses der Jugend auf der Veddel, mar-
kiert den Start des Bauwerks. Das Beson-
dere: Jugendliche selbst werden den In-
nenausbau durchführen. 
Weitere Informationen unter: 
www.diemuegge.de 

Schüler bauen ihre Wunschhäuser 
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Hinführung zur Ausbildung 
Arbeit und Lernen Hamburg GmbH führt 
in Zusammenarbeit mit dem Ausbil-
dungszentrum Bau eine Fördermaßnah-
me der team.arbeit.hamburg durch. Ziel 
der Maßnahme ist es Jugendliche und 
junge Erwachsene zu aktivieren und an 
eine berufliche Erstausbildung oder die 
Aufnahme einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung heranzufüh-
ren. Die Umsetzung der Maßnahme ist 
eng verknüpft mit praktischer Arbeit in 
verschiedenen Tätigkeitsfeldern, wie z.B. 
Straßenbau, Schlosser oder Zimmerer. Die 
angebotenen Ausbildungsmodule berei-
ten direkt auf die berufliche Erstausbil-
dung vor. Danach erfolgt die Intensivpha-
se mit einer Vollzeitbeschäftigung von 39 
Wochenstunden sowie mit verbindlichen 
Ausbildungsmodulen beim Ausbildungs-
zentrum Bau und berufsorientierendem 
Bewerbungstraining. Start der Förder-
maßnahme ist Juli 2010. 
Nähere Informationen erhalten Sie über: 
Arbeit und Lernen Hamburg GmbH, 
Bettina Georg, Haldesdorfer Strasse 60, 
22179 Hamburg; Tel: 040.646 09 - 296

Gottfried Eich, der bisher in dieser Funktion 
tätig war, übernimmt das Netzwerkmanage-
ment „Produktionsorientierte Bildung“, das 
als ein Entwicklungsziel für die Teilregion 
Kirchdorf im Rahmen der BOE formuliert 
wurde. 
Koordinierungsstelle Bildungsoffensive Elb-
inseln, IBA Hamburg, Am Zollhafen 12, 20539 
Hamburg; Tel 040.226 227- 243; Fax 040.226 
227- 245; gottfried.eich@iba-hamburg.de 

Der erste Spatenstich beim Haus der Projekte.

BOE-Zwischenbilanz
Die Koordinierungsstelle der Bildungs-
offensive Elbinseln lädt am 19. Novem-
ber zur Zwischenbilanz ein. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir 
über bisher Erreichtes und die Entwick-
lungen für die Zukunft diskutieren. 


